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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrerinnen und 
Lehrer und Mitarbeitende; kurz: liebe Schulgemeinschaft!

Mit einem regelmäßigen Schulbrief wollen wir euch und Sie auf dem Laufenden halten über neue Ent-
wicklungen und Aktionen in der Schule. Wir geben Einblicke in unser vielfältiges Schulleben an unseren 
Standorten Neubeckum und Ennigerloh. Der Schulbrief soll etwa alle zwei Monate im Digitalformat 
erscheinen. Natürlich finden sich zusätzlich aktuelle Informationen weiterhin auf unserer 
Schulhomepage https://www.gesamtschule-ennigerloh-neubeckum.de/

Anmeldungen: Im kommenden Schuljahr werden 158 neue Fünftklässler in 6 Klassen eingeschult, das 
sind 11 mehr als im letzten Schuljahr. In Neubeckum gab es erneut mehr Anmeldungen als freie Plätze, 
so dass wir leider nicht alle Kinder am Standort Neubeckum aufnehmen konnten. 
Oberstufe: Besonders erfreulich ist, dass sich für unsere Oberstufe bisher 54 Schülerinnen und Schüler 
angemeldet haben.  Dies sind deutlich mehr Anmeldungen als im letzten Schuljahr. Wir freuen uns 
schon jetzt auf unsere neue EF (Eingangsstufe der Oberstufe).

Leid in der Ukraine: Unsere SV und ganze Schule reagiert auf die schrecklichen Bilder und Nachrichten 
aus der Ukraine. Mit verschiedenen Aktionen wollen wir unser Mitgefühl für das Leid der Opfer 
ausdrücken und helfen. Zugleich wissen wir, dass auch in Ennigerloh und Neubeckum Menschen aus 
den Kriegsgebieten Zuflucht finden. Wahrscheinlich werden dann auch Kinder und Jugendliche zu 
unserer Gesamtschule kommen, auf deren Aufnahme wir uns vorbereiten. Es ist ein „Buddy-System“ in 
Planung, damit neu hinzukommende Flüchtlingskinder persönliche 
Ansprechpartner in ihrer Klasse finden, die ihnen den Einstieg erleichtern.
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J. Dunkel  
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EOstercamp: Lernen nach Corona
Angebote zum Lernen in den Ferien – Erfolgreich wie in den 

Sommerferien
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In den Osterferien heißt es für den Jahr-

gang 10 „Vorbereitung auf die ZP10“. Nach 

den sehr guten Erfahrungen aus dem 

Summer-Camp 2021 bietet nun die Schule 

ein Oster-Camp ganz gezielt für den Jahr-

gang 10 an, um die Schüler:innen auf die 

Zentralen Abschlussprüfungen in Mathe-

matik, Deutsch und Englisch vorzube-

reiten. In kleinen Kursen mit maximal 10 

Schüler:innen und zwei Student:innen

bzw. Abiturient:innen werden die Inhalte 

der Fächer wiederholt und wertvolle 

Tipps für die Prüfungen gegeben. Mit 

insgesamt etwa 200 Kursanwahlen zeigt 

sich, dass der Bedarf groß ist. Für das Fach 

Mathematik wurden Zusatzkurse angebo-

ten, so dass jetzt jede Kursanwahl be-

rücksichtigt werden konnte. Die Kurse 

laufen sowohl an den Wochenenden als 

auch unter der Woche und sind so konzi-

piert, dass pro Tag drei Stunden in einem 

Fach gearbeitet wird. Eine Orientierung 

bieten Prüfungsaufgaben aus vergange-

nen Jahren. Es wird aber individuell auf 

die Bedürfnisse des Einzelnen geschaut 

und so die Inhalte angepasst. Aktuell sind 

noch ein paar Restplätze frei. Bei Interes-

se bitte melden unter sce@ge-en-nb.de.

Elke Schalkamp, SV-Lehrerin

mailto:sce@ge-en-nb.de
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EEndlich wieder Klassenfahrten
Abiturfahrt nach München – nächste Ziele der GEN 

sind Leipzig und Berlin
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Unsere Abi-
Stufe war in 
München, 
die 10er 
brechen 
demnächst 
nach Leipzig 
und Berlin 
auf. Endlich 
wieder 
Klassenfahrt
en!

Es war ein absolutes Highlight einer an außer-
unterrichtlichen Höhepunkten armen Ober-
stufenzeit. Vom 7. Bis 11. Februar konnte die
Jahrgangs-stufe Q2 ihre Stufenfahrt nach
München durch-führen und damit die von der
Corona-Pandemie und damit verbundenen zahl-
reichen Einschränkungen geprägte Zeit etwas
hinter sich lassen. Begleitet von den Bera-
tungslehrern Michael Gunnemann und Leonhard
Süselbeck übernachteten die 33 Ennigerloher
Schülerinnen und Schüler in einem Hotel direkt
neben der Theresienwiese. Zwar stand dort statt
Festzelten, wie zu Zeiten
des Oktoberfestes, nur ein großes Impf- und
Testzentrum, doch dieser Umstand und die
anderen Corona-Schutzmaßnahmen beein-
flussten die Fahrt nicht negativ.

Neben der Erkundung großstädtischen Flairs, der
Bewältigung des Transports mit öffentlichen
Verkehrsmitteln und der Auswahl an vielfältigen
Einkaufs- und Gastronomieangeboten, stand die
Erkundung der Stadt- und Landesgeschichte auf
dem Programm. Eine Stadtführung durch die
Münchner Altstadt ließ die Schülerinnen und
Schüler einen Blick in die Vergangenheit werfen.
Der Besuch des Olympiastadions zeigte die
Bedeutung Münchens als Sportstadt, während
der strahlend blaue Himmel beim Besuch des
Starnberger Sees schon fast Frühlings-gefühle
weckte.
Aber auch die Konfrontation mit der dunklen 
Seite deutscher Vergangenheit war bei einem 
Besuch der KZ-Gedenkstätte Dachau Thema. 
Michael Gunnemann, Beratungslehrer Q2



SCHULBRIEF

EMultimediales Lernen mit iPads
iPads in der EF und Informatik in Stufe 6
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Ebenso erfreulich ist die aktuelle Genehmigung der
beantragten Gelder aus dem „DigitalPakt Schule“,
u.a. für die Aufrüstung mit Projektionsmedien des 7.
Jahrgangs am Standort Ludgerusstraße.

Neueinführung des Faches Informatik im 6. 
Jahrgang

Die Einführung von personalisierten iPads für die
Schülerinnen und Schüler im kommenden Jahrgang
6 erscheint insbesondere vor dem Hintergrund der
Einführung eines – an unserer Schule – neuen
Schulfaches als überaus reizvoll. Um erste digitale
und informatische Grundbildung zu vermitteln, wird
ab dem Schuljahr 2022/23 im 6. Jahrgang das Fach
Informatik von erfahrenen Kollegen an den Stand-
orten Ennigerloh und Neubeckum gleichermaßen
angeboten. In zentralen Inhaltsfeldern wie Informa-
tionen und Daten, Algorithmen, künstliche Intel-
ligenz und Informatiksysteme wird die Grundbildung
des Programmierens oder algorithmischer Grund-
strukturen altersgerecht vermittelt.
Kamil Kwiatkowski, Fachleiter Schul- und Unter-
richtsentwicklung - Koordinator für digitale Medien

Lernen und Arbeiten mit dem iPad begeistert 
Schüler- und Lehrerschaft gleichermaßen

Der Wunsch den Unterricht an unserer Schule
zukunftsorientiert auszurichten, trifft sowohl im
Kollegium als auch in der Eltern- und Schülerschaft
auf eine überragende Akzeptanz. Dies zeigte das
Abstimmungsergebnis der Lehrer- und Schul-
konferenz über den Antrag zur iPad-Ausstattung in
beeindruckender Weise. Deshalb wurden zu
Beginn des aktuellen Schuljahres die Schülerinnen
und Schüler der 11. Jahrgangsstufe (EF) im Rahmen
eines Pilotprojekts mit individuellen iPads sowie
dazugehörigem Stift und Tastatur ausgestattet.
Die konsequente Einbindung von digitalen Medien
sollen nicht nur die Medienkompetenzen der
Schüler*innen weiterentwickeln, sondern auch
neue Wege des Unterrichtens ermöglichen. In
einer ersten Umfrage zeigten die Schüler- und
Lehrerschaft große Begeisterung für das Arbeiten
und Lernen mit dem iPad. Alle Befragten
befürworten die individuelle iPad-Ausstattung
weiterer Jahrgangsstufen.

Individuelle iPads auch für die zukünftige EF und 
den 6. Jahrgang

Diese überaus positive Resonanz bestätigt uns auf
dem Weg den Unterricht digital und zukunfts-
orientiert auszurichten, weshalb die Planung
weiterer Jahrgänge mit iPads auszustatten
konkrete Formen annimmt. So erhalten alle
Schülerinnen und Schüler, die in die Jahrgangsstufe
EF der Oberstufe wechseln, ein iPad zum Lernen
und Arbeiten an die Hand. Ebenso möchten wir in
der Sekundarstufe I neue Wege gehen und im kom-
menden 6. Jahrgang iPads einführen. Vorausge-
setzt, dass alle schulischen Gremien zustimmen,
steht der Ausstattung des heutigen 5. Jahrgangs
mit iPads nichts mehr im Wege.


